(Firmenkopf)

DIENSTZETTEL

1) Arbeitgeber: 


Name und Anschrift
2) Arbeitnehmer/In: 

Herr/Frau: 


Anschrift:    


3) Aufgrund der Zugehörigkeit des Unternehmens / des Betriebes *) zur Bundesinnung der Metalltechniker gilt der Kollektivvertrag für das eisen- und metallverarbeitende Gewerbe. 

4) Beginn des Arbeitsverhältnisses: 


Die Probezeit beträgt ………………………….. *) 

Das Arbeitsverhältnis ist bis .............................  befristet *). 

5) Kündigungsfrist und Kündigungstermin richten sich nach dem Kollektivvertrag.

6) Gewöhnlicher Arbeits(Einsatz)ort, erforderlichenfalls Hinweis auf wechselnde Arbeits(Einsatz)orte: 
*) 

7) Einstufung in kollektivvertragliche Lohnordnung: 


Bei Einstellung nachgewiesene Verwendungszeiten in Lohngruppe 1: 
*)

8) Vorgesehene Verwendung: 


Entsendung zu Dienstreisen oder Montagen 

im Inland              0 Ja          0 Nein

im Ausland           0 Ja          0 Nein 

9) Anfangsbezug/Einstell-Lohn (Grundlohn, weitere Entgeltbestandteile) *):


Sonderzahlungen:

Soferne keine Regelung erfolgt, gilt der Kollektivvertrag.

Fälligkeit der Auszahlung, soweit nicht kollektivvertraglich geregelt 


Die Bezüge werden bargeldlos auf ein vom Arbeitnehmer bekanntgegebenes Konto überwiesen

                 0 Ja           0 Nein

10) Das Ausmaß des jährlichen Erholungsurlaubes richtet sich nach den Bestimmungen des Urlaubsgesetzes bzw. nach dem Kollektivvertrag.
11) Die wöchentliche Normalarbeitszeit richtet sich nach dem Kollektivvertrag und beträgt ..... Stunden *).

Ihre Normalarbeitszeit beträgt ........ Stunden*).  (Wenn eine längere als die kollektivvertragliche Normalarbeitszeit gesetzlich möglich ist.)

Bei Teilzeitbeschäftigung: 
Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt........ Stunden *). 

12) Weiters gelten nach Maßgabe ihres Geltungsbereiches, die zwischen Betriebsinhaber und den jeweils zuständigen Organen der gesetzlichen Arbeitnehmervertretung auf Betriebs- bzw. Unternehmerseite abgeschlossenen Betriebsvereinbarungen im Sinne des Arbeitsverfassungsgesetzes.
Diese sind gemäß Arbeitsverfassungsgesetz in 
 
zur Einsichtnahme aufgelegt.

13) Name und Anschrift der Mitarbeiter-​Vorsorgekasse des Arbeitsnehmers:

 
Wien, am ..........................................

*) Nichtzutreffendes streichen

Dienstzettel für ArbeiterInnen – Oktober 2001
Dienstzettel für Arbeiter/Innen gemäß Kollektivvertrag – Wiener Metalltechnikinnung - Jänner 2016

